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Überblick

EU-Leuchtturmprojekt H2FUTURE



HEUTE: Produktion von Wasserstoff mittels Steam-Reforming aus fossilen Brennstoffen, 

hauptsächlich Erdgas. Dabei entstehen erhebliche CO2-Emissionen.

ZUKUNFT: Durch Elektrolyse von Wasser mit Strom aus erneuerbaren Energien wird grüner 

Wasserstoff mit einem minimalen CO2-Footprint erzeugt.
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Eine der weltweit größten Versuchsanlagen zur Herstellung von 

„grünem“ Wasserstoff mit PEM (Proton Exchange Membrane)-

Elektrolysetechnologie in großtechnischem Maßstab am 

voestalpine-Standort Linz mit einer Produktion von 1.200 m3/Stunde 

sowie zur Bereitstellung netzdienlicher Services, gefördert vom 

Fuel Cells and Hydrogen Joint Undertaking.

Projektübersicht

Projektvolumen: 18 Mio. EUR

EU-Förderung: 12 Mio. EUR (70 % Förderrate)
Projektlaufzeit: 4,5 Jahre (2017 - 2021)

Animationsvideo_H2FUTURE_en.mp4


1

2

3

4

5

6

6 Partner, 3 Länder, 1 gemeinsames Ziel
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